
DARMSTÄDTER 
GESCHICHTSWERKSTATT

Begleitprogramm zur Ausstellung
„Zwischen Nonkonformität und Widerstand“ 

Widerstand und Verfolgung 
in Wiesbaden
14. November 2024 bis 28. Februar 2025

// Anschrift
Hessisches Landesarchiv
Hauptstaatsarchiv Wiesbaden
Mosbacher Straße 55
65187 Wiesbaden
Telefon: 0611-881 100
wiesbaden@hla.hessen.de 

// Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Vom Hauptbahnhof erreichen Sie das Hauptstaatsarchiv 
Wiesbaden mit dem Bus (Linien 4, 14 und 74 Richtung 
Biebrich oder Schierstein, Haltestelle „Nußbaumstraße“).

// Anreise mit dem Auto
Parkmöglichkeiten befinden sich bei der Sporthalle 
am Konrad-Adenauer-Ring 45 (Fußweg durch die 
Fußgängerunterführung, ca. 5–10 Minuten). 

Geschichten verbinden.

In Kooperation mit:



Ausstellung

//	 14.11.2024 bis 28.2.2025 / Montag bis Freitag / 9:00 –17:30 Uhr
Führungen: 15.11. + 13.12.2024, 17.1. + 21.2.2025 / 15:30 Uhr
mit Dr. Jochen Lehnhardt (Hessisches Hauptstaatsarchiv Wiesbaden). 
Eintritt frei. Anmeldung bitte an wiesbaden@hla.hessen.de 
Uhrzeit nach Vereinbarung. Weitere Termine nach Vereinbarung möglich.

Die Ausstellung der Darmstädter Geschichtswerkstatt e.V. widmet sich 
der Frage, wer die Menschen waren, die sich aufgrund ihrer Lebensweise nicht 
in die nationalsozialistische „Volksgemeinschaft“ einfügten. Dies 
war das Thema eines Rechercheprojektes, das Bernhard Schütz und 
Kirsti Ohr von der Geschichtswerkstatt gemeinsam mit Schülerinnen 
und Schülern der Bertolt-Brecht-Schule in Darmstadt durchgeführt haben. 
Als Ergebnis konnten aus amtlichen Dokumenten, aus Briefwechseln 
oder persönlichen Mitteilungen Biografien von in der NS-Zeit Verfolgten erstellt 
werden. 
Die ausgewählten Lebensläufe können im Hessischen Hauptstaatsarchiv 
Wiesbaden nachempfunden werden – ergänzt durch Originalunterlagen 
des Hauses. Der Künstler Rainer Lind dokumentiert die Erfahrungen und 
Einsichten der am Projekt Beteiligten. In Video-Interviews berichten sie von 
ihrer Begegnung mit den Biografien hinter den Quellen.

//	 13.11.2024 / 18:00 Uhr / Vernissage 
Begrüßung: Dr. Nicola Wurthmann 
(Hessisches Landesarchiv, Hauptstaatsarchiv Wiesbaden)
Dr. Peter Quadflieg (Stadtarchiv Wiesbaden)
Einführung in die Ausstellung:
Bernhard Schütz und Engagierte der Brecht Geschichtswerkstatt
Musikalische Begleitung: Ensemble der Viktoria-Schule Darmstadt

//	 20.2.2025 / 18:00 Uhr / Finissage 
Begrüßung: Dr. Nicola Wurthmann, Bernhard Schütz 
Vortrag: „Die Wiesbadener Deportationsfotos – Neue Erkenntnisse 
zu einem außergewöhnlichen Dokument des Holocaust“ 
Dr. Volker Eichler, Ltd. Archivdirektor a.D.

Vernissage und Finissage finden im Foyer und Vortragsraum des 
Hessischen Hauptstaatsarchivs Wiesbaden statt. Im Anschluss an die 
beiden Veranstaltungen sind Sie herzlich zum Austausch mit den 
beteiligten Schülerinnen und Schülern eingeladen.

Begleitprogramm

//	 14.11.2024 / 9:30 Uhr / ca. 4 Std. 
Was hat NS-Verfolgung mit mir oder meinem Wohnort zu tun? 
Archive als Lernorte zugänglich machen  
Workshop für Lehrkräfte, Referendar/innen und Lehramtsstudierende. 
Von der Hessischen Lehrkräfteakademie unter der Angebotsnummer 
LA- 0241266701 akkreditiert. 
Durchführung: Dr. Dirk Strohmenger (Archivpädagoge) 
Ort: Hessisches Hauptstaatsarchiv Wiesbaden, Vortragsraum 
Anmeldung: wiesbaden@hla.hessen.de oder 0611-881 144

//	 21.11.2024 + 5.12.2024 + 23.1.2025 / 9:00 Uhr 
Auf Spurensuche im Archiv. Jüdischer Alltag in Wiesbaden 
während der NS-Zeit und in der frühen Nachkriegszeit  
Workshop für Schulklassen und Projektgruppen (Führung durch 
die Ausstellung und Arbeit mit Beispielakten) 
Durchführung: Dr. Dirk Strohmenger 
Ort: Hessisches Hauptstaatsarchiv Wiesbaden, Vortragsraum 
Anmeldung: wiesbaden@hla.hessen.de oder 0611-881 144

//	 28.11.2024 + 12.12.2024 + 16.1.2025 / 9:00 Uhr / ca. 90 min. 
Jüdisches Leben heute und damals 
Besuch der Synagoge und Vorstellung der jüdischen Gemeinde 
für Schulklassen und Projektgruppen 
Durchführung: Steve Landau (Jüdische Gemeinde Wiesbaden) 
Ort: Jüdische Gemeinde Wiesbaden, Friedrichstr. 31, Wiesbaden 
Anmeldung: lehrhaus@ig-wi.de oder 0611-9333030

//	 30.11.2024 / 15:00 Uhr 
Nonkonformität und Zwangsarbeit: Die Häftlinge des 
Wiesbadener Polizeigefängnisses bauen ein KZ 
Rundgang und Einführung in die Geschichte des KZ-Außenlagers 
„Unter den Eichen“ 
Durchführung: Dr. Katherine Lukat (Stadtarchiv Wiesbaden) 
Treffpunkt: KZ-Gedenkstätte „Unter den Eichen“, Carl-von-Ibell-Weg 7, 
Wiesbaden 
Anmeldung: veranstaltungen-stadtarchiv@wiesbaden.de  
oder 0611-313080

//	 10.2.2025 / 18:00 Uhr 
Im Versteck überlebt: Naftali und Sofie Rottenberg 
Rundgang mit anschließendem Zeitzeugengespräch 
Durchführung: Jüdische Gemeinde Wiesbaden in Kooperation 
mit dem Stadtarchiv Wiesbaden 
Treffpunkt: Adolfstraße/Ecke Adelheidstraße, Wiesbaden 
Anmeldung: lehrhaus@ig-wi.de oder 0611-9333030


